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Audio geleakt mit Hinweisen auf
Wahlfälschung durch ultrarechten
Strategen Cerimedo
Tegucigalpa. Der Fall des in Bolivien inhaftierten »Politikberaters« der
lateinamerikanischen Ultrarechten, Fernando Cerimedo, zieht weitere Kreise.
Der frühere honduranische Finanzminister, Marlon Ochoa, veröffentlichte am
Mittwoch (Ortszeit) auf der Onlineplattform X einen Audiomitschnitt, auf dem
der gebürtige Argentinier zu hören ist. Cerimedo redet darin darüber, dass bei
den Präsidentschaftswahlen im November 2025 Wahlurnen mit Stimmzetteln
zugunsten des seit Ende Januar in Honduras amtierenden Präsidenten Nasry
Asfura gefüllt und andere entfernt wurden. Der ultrarechte Kandidat war zuvor
offen von US-Präsident Donald Trump unterstützt worden. Zudem erklärte
Cerimedo, über Verbündete im Militär zu verfügen, und dass er seine Kontakte
angewiesen habe, keine einzelne Auszählung der Stimmen zuzulassen. Die
Zahlen habe er schon. (jW)
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